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CGM MEDISTAR

Liebes praxisteam, 

die situation ist ihnen sicherlich vertraut: sobald sich zwei 

personen am selben ort aufhalten, z. B. in der praxis,  

kommunizieren sie miteinander. die hilfsmittel dafür sind 

wörter, begleitende phänomene wie tonfall, sprechge-

schwindigkeit, pausen, Lachen, seufzen sowie Gesten,  

mimik, körperhaltung usw. all dies wird als verhalten  

bezeichnet. auch schweigen oder nicht-Beachten gehört 

dazu. verhalten ist also nicht zu vermeiden. daher ist es 

auch unmöglich, nicht zu kommunizieren.

kurzum: mit der richtigen methode vermitteln sie ihren 

kollegen und patienten Glaubwürdigkeit, authentizität und 

strahlen kompetenz aus. sehen sie die kommunikation als 

das, was sie ist: ein türöffner, um vertrauen zu schaffen. 

wir freuen uns sehr, sie in der mfa zu diesem und anderen 

themen inspirieren zu dürfen. 

falls sie uns feedback geben möchten oder themen- 

wünsche haben, schicken sie uns eine e-mail an  

kundenmagazin.mfa@cgm.com. 

herzliche Grüße

franziska Cernak
Leitung marketing  
CGm medistar
Bereich werbung &  
öffentlichkeitsarbeit
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Geheimwaffen der KommuniKation von ex-aGent Leo martin

die alte volksweisheit „Behandle jeden 

so, wie du selbst behandelt werden möch-

test“, stößt schnell an ihre Grenzen. denn 

wir sind alle grundverschieden. aber das 

Gute ist, wir können lernen, menschen, ihr 

verhalten und ihre motive in Sekunden-

schnelle zu analysieren. Genauso wie ein 

ex-agent …

sein name ist Leo martin. er war lange für  

einen deutschen Geheimdienst im einsatz. 

sein Job war es, menschen aus dem milieu 

der organisierten kriminalität als vertrauens-

leute zu gewinnen. er wurde darin ausgebil-

det, menschen sekundenschnell zu analy-

sieren und sein verhalten genau daraufhin 

abzustimmen. nur so hatte er eine Chance. 

wäre es nicht ein riesiger vorteil, wenn wir  

menschen wie ein offenes Buch lesen könn-

ten? Berulich und privat. Wenn wir besser ver-

stehen würden, was dem anderen wichtig ist? 

da ist beispielsweise der „machertyp“. ihm 

sind schnelle ergebnisse wichtig, er trifft ent-

scheidungen schnell und pragmatisch, immer 

im interesse der sache. er tritt sehr selbstbe-

wusst auf, spricht in kurzen, prägnanten sätzen 

und wird schnell ungeduldig, wenn man nicht 

sofort auf den punkt komme. ihn von mir oder 

meinem anliegen zu überzeugen, indem ich 

ihn mit detailwissen, Zahlen, daten und fak-

ten überhäufe, führt auf den holzweg. auch 

der versuch, ihn über die Beziehungsebene 

zu fangen, kann schnell zur sackgasse werden.  

BehandLe Jeden  

so, wie du seLBst  

BehandeLt  

werden  

möChtest.

einem „macher“ muss ich zeigen, wie er durch 

mich und meine hilfe mehr erfolg hat oder weiter- 

kommt. und zwar schnell.

das Gegenteil davon ist der  „kontakter“, dem 

die Beziehungsebene wichtiger ist als schnel-

ler erfolg. er ist gesprächig, gesellig, ihm sind  

Gemeinschaft und kollegialität sehr wichtig. er 

ist sehr emotional, teamorientiert und berück-

sichtigt gerne die interessen anderer. ihm sollte 

ich mehr Zeit geben, mir mehr Zeit für ihn neh-

men und hier und da mal etwas persönliches 

preisgeben. denn er braucht Geborgenheit und 

Zuspruch, um sich wohl zu fühlen.

für den „analytiker“ unter uns wäre genau das 

der blanke Horror. Überlüssige Gefühlsduselei. 

seine innere tür wäre jetzt fest verschlossen wie 

fort knox. er ist sehr sicherheitsorientiert, ihm 

sind details wichtig, Zahlen, daten und fakten. er 

ist sehr sachlich, überlegt, präzise und geordnet. 

sein Leben hat struktur und planung. der „ana-

lytiker“ wirkt vergleichsweise zurückhaltend, still, 

ernsthaft und nachdenklich. „kontakter“ würden 

ihn als einzelkämpfer bezeichnen. ihn motiviert 

die Qualität einer sache: systematik und perfek-

tion. reißt man ihn aus seinem system raus, ist 

scheitern vorprogrammiert.

den optimalen kommunikationsstil gibt es nicht. 

und besonders herausfordernd sind menschen, 

die unserem eigenen typ am wenigsten ent-

sprechen. Jeder der beschriebenen typen hat 

seine stärken und schwächen. doch ex-agenten  

achten genau auf die unterschiede und können 

sich anpassen. 

„Wenn es ein  

GeheimniS für erfoLG  

gibt, dann ist es die 

 fähiGKeit, sich in einen  

anderen menSchen  

hineinzuverSetzen  

und die dinge aus seiner  

sicht zu sehen.“

Man Muss  

Menschen  

ruhren, nichT  

schuTTeln
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2016 war das Jahr des hohen Flüchtlingsauf-

kommens. Ein Faktum, das uns alle betraf, 

uns dazu aufforderte, umzudenken und in  

vielen Bereichen neue Wege zu gehen – auch 

im Gesundheitswesen. 

als medizinische fachangestellte sind sie in der 

arztpraxis der erste ansprechpartner für die pa-

tienten – ob am telefon oder in der anmeldung. 

sprachliche oder kulturelle Barrieren können da 

zu einem nicht minder schweren problem wer-

den. was erwartet der patient? wie sind Ges-

tik und mimik zu deuten? welche kulturellen 

diskrepanzen können zu problemen werden? 

fragen, mit denen sie gerade im letzten und in 

den kommenden Jahren vermehrt in Berührung 

gekommen sind und kommen werden. und 

das ist nicht die größte herausforderung: das  

Patientenrechtegesetz verplichtet den Arzt 

dazu, seine patienten über diagnosen, Behand-

lungen und therapien aufzuklären, und zwar so, 

dass sie verstanden werden. ein nichtverstehen 

kann für ihre praxis gesetzliche konsequenzen 

haben, da laut az.: 5 u 184/14 „bei der medizi-

nischen aufklärung fremdsprachiger patienten 

die gleichen maßstäbe anzulegen sind, wie an 

deutschsprachige“. Bei kritischen fällen sollte 

man unbedingt einen dolmetscher zurate  

ziehen. allerdings muss ein dolmetscher laut 

asylbewerberleistungsgesetz (asylbLG) im voraus 

durch einen kostenträger genehmigt werden. ein 

aufwand, den man umgehen kann, indem man 

vorab klärt, ob der ausländische patient von einer 

deutschsprachigen kontaktperson begleitet wird, 

die den sachverhalt versteht und in die Landes-

sprache übersetzen kann. 

viele arztpraxen entscheiden sich zusätzlich für 

den einsatz von piktogrammen oder erklärenden 

Bildbroschüren, um den ausländischen patien-

ten auf die Behandlung vorzubereiten. denn für 

uns normale abläufe gelten in anderen Ländern 

bspw. als ‚unsittlich‘. mit Bildern kann man im ers-

ten schritt viel erreichen und missverständnissen 

vorbeugen.

unterstützung gibt es zu diesem thema  

mittlerweile in form von app, wie dem 

„aoK healthnavigator“, auf internetseiten 

der Kven, bei medi-bild.de oder beim  

robert Koch-institut.

Der eX-agenT 
Leo martin hat kriminalwissen-

schaften studiert und war zehn 

Jahre lang für einen großen deut-

schen Geheimdienst im einsatz. 

während dieser Zeit deckte er bri-

sante fälle der organisierten kri-

minalität auf. sein spezialauftrag 

war das anwerben und führen von 

informanten. als experte für un-

terbewusst ablaufende denk- und 

handlungsmuster brachte er frem-

de menschen dazu, ihm zu vertrau-

en, ihr geheimstes insiderwissen 

preiszugeben und langfristig mit 

dem dienst zusammenzuarbeiten.

mit seinem vortragsprogramm 

„Geheimwaffen der kommu-

nikation: sanfte strategien mit 

durchschlagender wirkung“ und 

seinem intensivtraining „mission 

Führung: Wie Sie Ihren Einluss 

auf andere erhöhen“, ist er regel-

mäßiger Gast auf den top-events 

führender unternehmen. mit sei-

nem tv-format „verfolgt! tätern 

auf der spur“ war er zwei Jahre 

lang regelmäßig in der primetime 

bei rtL zu sehen. seine Bücher 

„ich krieg dich!“ und „ich durch-

schau dich!“ wurden schnell zum  

spieGeL-Bestseller. 

www.leo-martin.de

neue siTuaTionen  

verlangen neue Wege
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zentral in einer Oberläche zusammen. Aufgebaut 

wie ein gewöhnliches elektronisches Postfach, in-

den sie sich schnell zurecht und können die soft-

ware intuitiv bedienen.

Aktuell inden Sie in Ihrem CGM MEDISTAR 

eCoCkpit anwendungen, wie den  

earZtBrief, die 1-Click-abrechnung 2.0, ehks, 

ekoLoskopie, edmp, die ereChnunG, die  

CGm eaBreChnunG und die enaChriCht.  

weitere eanwendungen werden demnächst  

folgen.

ihre koMMunikaTionsschalTzenTrale 

fur ein- unD ausgehenDe nachrichTen

täglich erhalten sie eine große menge an post. 

oft ist dabei gar nicht mehr der Briefträger der 

überbringer, sondern der praxis-pC. ob es arzt-

briefe oder mails von kollegen oder der kv sind – 

der digitale kommunikative austausch von daten 

zwischen praxen und anderen Leistungserbrin-

gern nimmt mit jedem Jahr spürbar zu und wird 

durch das e-health-Gesetz weiter steigen. 

mit dem ende letzten Jahres eingeführten  

CGm medistar eCoCkpit reagieren wir auf die-

se neuen anforderungen und führen bereits viele 

ein- und ausgehende elektronische informationen 

CGm eCoCkpit Das kann Das ecockpiT

•  Kostenloser Zusatzdienst, der Zeit spart

•  Zentrale Sammlung ein- und ausgehen-

der Nachrichten in einer Oberläche

•  Umfassende Informationen zu inaktiven 

Anwendungen sowie übersichtliche 

Checklisten als Hilfestellung für die 

Aktivierung angebundener inaktiver 

Anwendungen

•  Integriertes Glossar zum Thema 

E-Health

•  Kennzeichnung aller Kostenpunkte und 

verfügbarer Demoversionen

einfach in Der anWenDung
klicken sie auf das eCoCkpit-symbol in der 

Oberläche Ihres Arztinformationssystems. 

sobald das CGm medistar eCoCkpit 

gestartet wurde, werden alle angebunde-

nen aktiven und inaktiven eanwendungen in  

einer einfachen postfachstruktur dargestellt.  

so haben sie ihre posteingänge und post- 

ausgänge im handumdrehen gemeinsam im Blick 

und können sie zentral und zeitsparend von hier 

aus verwalten. probieren sie es doch einfach mal 

aus!

neu inTegrierT 
CGm medistar bietet ihnen im  

CGm medistar eCoCkpit die möglichkeit, 

kostenfreie Zusatzservices für die erstellung 

von privatabrechnungen einzurichten. arzt-

praxen können sich so mittels Barcode-druck 

auf der rechnung (CGm eaBreChnunG) 

und/oder der digitallösung ereChnunG 

als servicestark und modern positionieren 

und ihren privatpatienten das rechnungs- 

management deutlich vereinfachen. 

Mit dieseM update  

Wurde das  

cGm mediStar 

ecocKpit uM die  

eprivataBrechnunG  

erWeitert. 

sobald sie den Barcode-druck und/oder die 

ereChnunG eingerichtet haben, erscheint die-

se funktion im Bereich aktive anwendungen. 

posteingänge und -ausgänge werden dann auf 

die bekannte art und weise im CGm medistar 

eCoCkpit dargestellt.

darüber hinaus können sie alle nachrichten zu  

einer anwendung nach unGeLesen/GeLesen 

sortieren. klicken sie hierfür auf den neuen filter- 

Button in der Leiste unterhalb der nachrichten  

und sortieren sie die nachrichten nach dem  

entsprechenden status.
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3.
teams brauchen  

Belohnungen – und  

zwar gemeinschaftliche!

4.
teamplayer, die  

kooperieren und sich  

gegenseitig unterstützen, 

sind für ein gutes team 

unverzichtbar..

Jedes teammitglied 

muss motiviert sein  

und merken, dass seine 

aufgabe wichtig ist für 

das gemeinsame Ziel.

 teams sollten immer 

offen sein für neue 

ideen, denn das macht 

innovativ.

6.kein problem, wenn 

die teammitglieder 

unterschiedlich sind – 

vielfalt ist gut für den 

teamerfolg!5.

um ihre prozesse  

und Ziele zu relek-

tieren, sollten teams 

sich regelmäßig  

gemeinsame aus- 

zeiten nehmen.7. 8.
die Leitung eines 

teams muss jederzeit 

klar deiniert sein, auch 

wenn sie zwischen-

durch wechseln sollte.

9.
weil ein team von abweichen-

den Meinungen proitieren 

kann, müssen auch minder- 

heiten zu wort kommen.

11.
teams müssen aufgeschlos-

sen sein gegenüber ande-

ren teams. Jeder sollte die 

aufgaben und Ziele kennen, 

die gemeinsam mit anderen 

teams bestehen.

10.
 Alle müssen sich mit ihrem Team identii-

zieren können. dabei helfen eine gemein-

same Geschichte, gemeinsame erfolge 

und gemeinsame werte!

Die 11 golDenen regeln 

fur ein Top-TeaM

ein team sollte immer 

genauso groß oder klein 

sein, wie es die aufgabe 

erfordert. sieben plus/

minus zwei mitglieder 

erscheinen sinnvoll.1.
2.

Quelle: Rolf van Dick, Professor für Sozialpsychologie an  
der Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt
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STäNDIGEr übErblICK

übEr DIE ENDpOINTS UND  

bIG-DATA-ANAlySE IN

UNSErEN ClOUD-DIENSTEN

iM zirkel Der sicherheiT

meistens fühlt man sich sicher, wenn es um 

den eigenen Computer geht. doch die falle 

schnappt schneller zu, als man es erwartet – oft 

heimtückisch und überraschend. denn wenn 

sich erst kriminelle Zugang zum Computer 

verschaffen, dann ist es oft zu spät, um noch 

dagegenzusteuern. Image- und inanzielle 

schäden können dann fatale folgen haben. 

es ist erschreckend, aber die anzahl der 

deutschlandweiten straftaten im Bereich  

Cyber-kriminalität ist in den letzten Jahren  

dramatisch gestiegen. kaum ein tag vergeht, 

an dem nicht über neue hacker-angriffe  

berichtet wird. dabei machen die trojaner vor 

kaum einem Ziel halt – auch nicht vor arzt- 

praxen.

WENN SIE ODEr DEr prAxIS- 

inhaber sich zuM theMa  

Sicherheit Beraten LaSSen  

Möchten, dann Wenden sie  

sich an ihren cGm mediStar- 

vertrieBS- und Service- 

partner. denn sicherheit  

SOllTE ImmEr HöCHSTE 

 prIOrITäT HAbEN. 

automatiSche  
erKennunG
targeted attacks und 

Zero-day-angriffe werden 

in echtzeit und ohne  

signatur-dateien blockiert.

automatiSche  
forenSiK
forensische informati-

onen für die detaillierte 

analyse jedes angriffs-

versuchs. nachverfolg-

barkeit und transparenz 

jeder aktion, die von 

laufenden anwendungen 

ausgeführt wird. 

automatiSche  
prävention
Blockiert anwen-

dungen und isoliert 

systeme, um

zukünftige angriffe  

zu verhindern.

automatiSche  
deSinfeKtion
entfernung von mal-

ware mit einem klick 

oder automatisch, 

um die arbeitslast 

der administration zu 

reduzieren.

fasT Wie ein kriMi  
krankenhäuser waren bereits in 

großem stil betroffen, ebenso wie 

verwaltungs- und regierungsinstitu-

tionen, firmen aller art und Größe 

und auch privatanwender. der pro-

zess der Cyber-erpressung beginnt 

dabei stets damit, dass der trojaner 

bestimmte dateien auf dem Com-

puter seines opfers bzw. in einem  

unternehmensnetzwerk verschlüs-

selt. sobald die verschlüsselung 

abgeschlossen ist, erhält das opfer 

eine meldung mit einer Zahlungsauf-

forderung direkt auf dem Bildschirm 

des betroffenen Gerätes. stimmt der 

nutzer den Zahlungsbedingungen 

zu, erhält er (meist) eine e-mail mit 

dem Code zur entschlüsselung der 

daten. allerdings ist die Zahlung des 

Lösegeldes keinesfalls eine Garantie 

dafür, dass der entschlüsselungscode 

auch tatsächlich funktioniert oder 

dass der Betroffene in Zukunft nicht 

erneut zum erpressungsopfer wird.

einen schutz bietet die Lösung ad-

aptive defense 360 von panda, die 

permanent alle anwendungen und 

prozesse, die auf den endpoints oder 

servern ausgeführt werden, ausführt, 

überwacht und jeden unbekann-

ten prozess innerhalb eines systems  

automatisch blockiert.

pc-sicherhei T  haT  

hochsTe  priori TaT

Quelle: Panda Security
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ekoMMunikaTion,  

Die sich renTierT

der klassische versand von arztbriefen in  

papierform ist umständlich und langsam. schnel-

ler ginge es per e-mail über das internet, aber 

das ist haftungs- und datenschutzrechtlich  

äußerst kritisch. mit dem earztbrief steht ein 

modernes und sicheres medium bereit: sensible 

patientendaten oder Befunde können direkt 

aus CGm medistar heraus verschickt und  

empfangen werden.

Ab dem 1. Januar 2017 wird der eArztbrief inan-

ziell gefördert, wenn ärzte ihn mit dem heilbe-

rufsausweis qualiiziert elektronisch signieren und 

mittels sicherer elektronischer verfahren verschi-

cken. das sieht das e-health-Gesetz vor. für 2017 

steht die höhe der förderung fest: die kranken-

kassen zahlen eine pauschale von insgesamt 55 

Cent für jeden elektronisch übermittelten Brief, 

wenn dessen übertragung sicher erfolgt und der 

papierversand entfällt. die details zur abrech-

nung und vergütung hat die kBv in einer richtli-

nie festgelegt.

aufTeilung auf senDer unD  

eMpfanger  
da sowohl sender als auch empfänger in die tech-

nische infrastruktur investieren müssen, um arzt-

briefe elektronisch übermitteln zu können, wird 

die förderung von 55 Cent pro Brief aufgeteilt:

•  Versenden eines elektronischen Briefes je  

empfänger-praxis/Gebührenordnungsposition 

(Gop) 86900/vergütung 28 Cent

•  Empfangen eines elektronischen Briefes/GOP 

86901/vergütung 27 Cent

der elektronische versand von arztbriefen er-

setzt den versand mit post- und kurierdiensten. 

das heißt: werden die oben aufgeführten ab-

rechnungspositionen berechnet, dürfen für den-

selben Brief beim selben sender und empfänger 

nicht die kostenpauschalen für portokosten Gop 

40120 bis 40126 abgerechnet werden.

verguTung unD obergrenzen 

beiM versanD 

die vergütung der elektronischen arztbriefe 

erfolgt extrabudgetär, das heißt, jeder Brief 

wird in voller höhe vergütet. Beim versand 

gibt es allerdings eine obergrenze, die sich 

an der anzahl der Behandlungsfälle in dem 

jeweiligen Quartal orientiert. dabei können 

für einen patienten auch mehrere Briefe ver-

schickt werden. diese obergrenzen werden 

wie folgt berechnet: 

1.   fachärzte für strahlentherapie: 

anzahl der Behandlungsfälle im je-

weiligen Quartal multipliziert mit dem 

faktor 3.

 2.   Labormediziner, fachärzte für innere 

medizin mit schwerpunkt hämatologie/

onkologie, kardiologie, nephrologie 

und schwerpunktübergreifend sowie 

fachärzte für radiologie und nuklear-

medizin: anzahl der Behandlungsfälle 

im jeweiligen Quartal multipliziert mit 

dem faktor 2.

3.  alle anderen fachgruppen: faktor 1

BeiSpieL

eine hausarztpraxis mit 1.120 Behandlungs-

fällen im Quartal darf die Gop 86900 in die-

sem Zeitraum maximal 1.120 mal abrechnen.

Quelle: KBV: PraxisWissen – e-Health Infor-

mationen zur digitalen Vernetzung, zu Förde-

rungen und gesetzlichen Vorgaben

Technische anforDerungen

Zum versand und empfang der earztbriefe 

müssen ärzte und psychotherapeuten ein  

virtuelles privates netzwerk (vpn) verwenden, 

das für die erprobung der telematikinfra-

struktur zugelassen ist. ein solches netzwerk 

ist zum Beispiel das sichere netz der kven.  

Zudem muss ein praxisverwaltungssystem 

(pvs) verwendet werden, das durch die kBv für 

den eArztbrief zertiiziert ist.

anforDerungen an Den  

koMMunikaTionsDiensT 

Besondere sicherheitsanforderungen werden 

auch an den kommunikationsdienst zur über-

mittlung der Briefe gestellt: die nachricht 

muss ende-zu-ende verschlüsselt sein. sender 

und Empfänger müssen eindeutig identiizier-

bar sein. die übermittlung von pdf/a doku-

menten und xmL-dateien muss möglich sein. 

so kann das pvs des empfängers die daten 

aus dem Brief (xmL) oder den ganzen Brief 

(pdf) speichern – ohne dass beispielsweise  

extra gescannt werden muss. CGm medistar 

ist bereits für den CGm medistar arztbrief 

zertiiziert. 

AllES ZUr TElEmATIK-  

INfrASTrUKTUr  

finden sie unter:

cgm.com/

wissensvorsprung

cgM earzTbrief
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so ubernehMen sie Die  

MeDikaMenTe aus DeM cgM bMp  

auf Das rezepTforMular
Das CGm bmp-modul (bundeseinheitlicher 

medikationsplan) in CGm mEDISTAr unter-

stützt Sie aktiv bei der gesetzlich vorgeschrie-

benen Informationsplicht gegenüber Ihren 

patienten.

Zu den vielen Arbeitsweisen mit dem  

CGm bmp, die Ihnen den Arbeitsalltag  

erleichtern, gehört unter anderem die über-

nahme von medikamenten, die bereits in 

einem bundeseinheitlichen medikations-

plan in Ihrer praxis erfasst wurden, auf das  

rezeptformular.

markieren Sie dazu im 

CGm bmp das gewünschte  

medikament in der Checkbox 

ganz links und schließen Sie den 

plan.

geWussT  Wie...  

Beim nächsten rezeptaufruf bei demselben 

patienten tritt dann folgendes informations-

fenster in den vordergrund. 

informationen zuM  

BundeSeinheitLichen  

mediKationSpLan erhalten  

SIE IN DEr ONlINE-HIlfE ODEr  

bei ihreM zuständigen  

cGm mediStar-vertrieBS-  

und Servicepartner.

nach Bestätigung mit [ok] 

öffnet sich das rezept- 

formular und das medika-

ment steht im rezeptbereich 

zur verordnung bereit.

überschriebene bzw. geänderte attri-

bute werden auf der Oberläche des 

CGm Bmp kursiv dargestellt, sodass 

sie die änderung direkt erkennen.

änderungen lassen sich über den 

Befehl „zum originalwert zurück-

setzen“ auch ganz einfach und pro 

spalte rückgängig machen.

Der bunDeseinheiTliche MeDikaTionsplan

Bevor der CGm Bmp die änderung annimmt, wird 

über ein dialogfeld geprüft, ob die vorgenommenen 

änderungen inhaltlich bedeutend sind und der ein-

trag mit pZn gespeichert werden kann oder diese 

bei starken abweichungen gelöscht werden sollen.

bearbeiTung von MeDikaMenTen 

MiT pzn-verknupfung

für eine änderung klicken sie mit der rech-

ten maustaste in die gewünschte Zeile im  

CGm Bmp und wählen „feld bearbeiten“ aus.
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WirTschafTlich MiT  

sTaTisTischen ausWerTungen 

sTaTisTik
reGiSter BudGet 

nach aufruf des Leistungsstatus erhal-

ten sie zunächst eine übersicht über die  

Budgets. in diesem Beispiel sind keine  

extrabudgets eingerichtet.

Zuerst wird der name des jeweiligen Bud-

gets angezeigt. die Budgetbezeichnung 

wird aus der Budgetdeinition entnom-

men.

pat (m/f/r = mitglied/familienmit-

glied/rentner)

derzeitige anzahl der patienten: Gezählt 

werden alle patienten, die im aktuellen 

Quartal einen Leistungseintrag aus der 

Budgetdeinition in den medizinischen 

daten haben.

BudGet euro/pKt. 

aktuelle summe des jeweiligen Budgets.

BeLaStunG euro/pKt. 

Zeigt die tatsächliche Belastung des  

jeweiligen Budgets an, auch bei einer 

überschreitung. 

hinweiS! 

die festlegung der  

leistungsgruppen  

ErfOlGT bEIm  

bearbeiten der status-

fUNKTION (SIEHE KApITEl 

„STATUSfUNKTION  

bEArbEITEN“).

BeLaStunG % 

die prozentuale auslastung des jeweiligen 

teilbudgets. Bei einer überschreitung des 

Budgets wird ein wert >100 angezeigt.

reSt/verLuSt 

Zeigt die noch zur verfügung stehende 

summe. Bei überschreitung des Budgets 

wird der verlustwert farblich und mit  

einem minus (-) davor gekennzeichnet. 

auSGLeich euro 

Benutzen sie den parameter-ausgleich in 

der Budgetdeinition, dann wird in dieser 

spalte angezeigt, wie viel euro von dem 

einen Budget an das andere Budget  

abgegeben worden sind.

reGiSter LeiStunGSGruppen

folgende informationen können sie dem 

fenster entnehmen: name der Leis-

tunGsGruppe, anZahL der aus dieser 

Leistungsgruppe eingetragenen Leis-

tungsziffern, summe der erwirtschafteten 

euroBeträGe je Leistungsgruppe und 

anzahl der patienten, bei denen Leis-

tungen der jeweiligen Gruppe eingetra-

gen worden sind. in der untersten Zeile 

werden die werte summiert.

der Leistungsstatus kann direkt ausge-

druckt werden, klicken sie hierfür auf 

die Schaltläche [DRUCKVORSCHAU], es  

öffnet sich ein Listenfenster, dessen inhalt 

sie auf einem drucker ihrer wahl ausge-

ben können. klicken sie auf [Beenden], 

um das fenster zu schließen.

paTienTenunabhangiger  

leisTungssTaTus

der Leistungsstatus bietet ihnen einen 

schnellen überblick über ihre derzeiti-

gen Leistungseintragungen und Bud-

getauslastungen. Jede eingetragene 

Leistung wird sofort im Leistungsstatus 

berücksichtigt, dabei ist die anzeige 

des Leistungsstatus abhängig davon, ob 

sie diese mit oder ohne patientenbezug 

aufrufen.

um den patientenunabhängigen Leis-

tungsstatus aufzurufen, verlassen sie die 

geöffnete patientenakte und klicken im  

index im Bereich statistik – LeistunGs-

statistik doppelt auf LeistunGs- 

status.

hinweiS! 

die ausWertung  

bezieht sich iMMer auf  

DAS AKTUEllE QUArTAl.  

deshalb Muss aM  

ANfANG jEDES QUArTAlS  

DIE STATUSfUNKTION  

AKTIvIErT WErDEN.
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Wir feiern Jubiläum: 

Der 500. cgM MeDisTar- 

neWsleTTer

CGm mEDISTAr informiert regelmäßig kostenlos über 8.000 ärzte und  

medizinische fachangestellte. Neben aktuellen meldungen sowie 

News und Neuheiten rund um CGm mEDISTAr und das Gesundheits-

wesen geben wir dem praxisteam wertvolle Tipps und Tricks, die den 

praxisalltag erleichtern.

Nehmen Sie jetzt an unserem Gewinnspiel teil: 

cgm.com/medistar-newsletter 

Sie sind herzlich eingeladen mit-

zufeiern! unsere Stammleser und  

interessierte neu-Abonnenten 

können als Jubiläumspreise ein 

SAmSunG Tablet mini sowie 

einen Shopping-Gutschein im 

Wert von 30 euro gewinnen. 

anmeldung bis 30.06.2017. 

sTaTusfunkTion akTivieren unD  

abgleichen

mit dieser funktion aktivieren sie für das aktuelle 

Quartal den Leistungsstatus und den Zeitstatus. 

sie können außerdem festlegen, ob die Leistun-

gen auf notfallscheinen für den Zeitstatus igno-

riert werden sollen oder nicht (dies kann je nach 

kv-Gebiet unterschiedlich geregelt sein). 

Bei jeder änderung an den parametern und/ 

oder der Budgetplanung ist ein erneuter ab-

gleich erforderlich. vergessen sie das abgleichen 

bzw. aktivieren, so erhalten sie beim aufruf des 

Leistungsstatus oder des Zeitstatus die meldung 

statusfunktion niCht aktiviert. oder im 

Leistungsstatus steht nicht das aktuelle Quartal. 

achtunG! an allen anderen arbeitsplätzen 

darf während der aktivierung nicht gearbeitet 

werden. die dauer der aktivierung ist abhängig 

von der anzahl der gespeicherten patienten.

aKtivieren der StatuSfunKtion

um die statusfunktion zu aktivieren bzw. ab-

zugleichen, klicken sie im index im Bereich 

konfiGuration – statistik doppelt auf 

LeistunGsstatistik. wählen sie darunter mit 

einem doppelklick statusfunktion Bear-

Beiten. klicken sie dann auf [aktivieren] bzw. 

[ABGLEICHEN]. Die Schaltläche [ABGLEICHEN] 

verwenden sie bitte, um nach einer änderung an 

den parametern und/oder der Budgetplanung, 

diese auf die aktuellen daten anzuwenden. es 

folgt die frage, ob die notfallscheine im Zeitsta-

tus ignoriert werden sollen (siehe Zeitstatus bei 

notfallscheinen). klicken sie auf [ok]. 

deaKtivieren der StatuSfunKtion

sie können die statusfunktion für den Leistungs-

status/Zeitstatus auch deaktivieren. Beim aufruf 

des Leistungsstatus/Zeitstatus werden dann kei-

ne daten mehr angezeigt und sie erhalten die 

meldung statusfunktion niCht aktiviert. 

klicken sie im index im Bereich konfiGura-

tion – statistik doppelt auf LeistunGs- 

statistik. wählen sie darunter mit einem  

doppelklick statusfunktion BearBeiten. 

klicken sie auf [deaktivieren] und beantworten 

sie die sicherheitsabfrage mit [Ja].

LeistunGsstatus

BudGets

hinweiS! 

ist die schaltfläche  

[AKTIvIErEN]  

INAKTIv (GrAU), SO IST  

DIE STATUSfUNKTION  

bErEITS AKTIvIErT.
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Hotel- 
tipp

Film- 
tipp

BaumhauS- 
hoteLS

in der kindheit wollte wohl 

jeder sein eigenes Baum-

haus haben. heutzutage 

kein problem mehr. denn 

einer der neuesten trends 

sind Baumhaus-hotels. 

wohnen sie von rustikal bis 

edel in den Baumspitzen 

und lassen sie sich von der 

natur verzaubern. ob über 

einem abenteuer-freizeit-

park, am see, kombiniert mit 

geführten husky-touren oder 

einfach nur auf der suche 

nach ruhe in der freien 

natur. die Baumhaus-hotels 

bieten ihnen ein ganz neues 

urlaubsfeeling und halten ei-

nige überraschungen bereit. 

mehr informationen 

erhalten Sie unter  

travelbook.de; Stichwort: 

Baumhaushotel.

fLoatinG 

lassen Sie sich treiben. floa-

ting ist ein außergewöhnli-

ches Erlebnis für Körper und 

Geist. Ob alleine, mit der 

freundin oder dem partner: 

Schwimmen Sie schwerelos 

auf der Wasseroberläche 

des körperwarmen Solebads. 

Die hohe Sättigung des 

bittersalzes gibt Ihnen das 

Gefühl, auf dem Wasser zu 

schweben. Ob zum relaxen 

oder für menschen mit 

schmerzenden Schultern 

oder rückenproblemen. 

Erleben Sie eine körperliche 

und mentale Entspannung, 

die Ihnen guttut und den 

Stress des Tages von Ihnen 

abfallen lässt.

informieren Sie sich, wo 

Sie bei ihnen in der nähe 

loaten können. 

pLötzLich 
papa

omar sy, bekannt aus dem 

film „Ziemlich beste freu-

nde“, versteht es, in seinem 

spiel drama und witz zu 

kombinieren. mit „plötzlich 

papa“ verkörpert er einen 

lebensfrohen mann, der 

jeder Verplichtung und Ver-

antwortung aus dem wege 

geht, bis seine ex-affäre ihm 

seine kleine tochter Gloria in 

die arme legt und verschwin-

det. auf der suche nach 

der mutter kommt er von 

südfrankreich nach London, 

wo er in den kommenden 

acht Jahren aufopfernd für 

seine tochter sorgt und sein 

Leben nach ihr ausrichtet. 

doch diese ruhe wird durch 

die plötzlich erscheinende 

mutter und eine krankheit 

gestört. „plötzlich papa“ ist 

ein film, der einen emotional 

berührt und nicht so schnell 

in vergessenheit gerät.

Wellness-

Tipp
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Gemeint sind nicht englisch oder spa-
nisch. wie heißt die sprache, die ende 
des 19. Jahrhunderts als weltsprache  
geplant war und auch heute noch als  
„lebende“ sprache gilt? 1

2

welche emotion bringen wir mit dem 
symbol zum ausdruck?

3

43 muskeln verändern stirn, augen,  
nase und mund. wie nennt man 
die Gesichtsbewegungen?

4

LÖSUNG:

5

1 2 3 4 5
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der körper ist niemals stumm. wir senden 
ständig Botschaften, z. B. durch veränderte 
sitzhaltung oder verschränkte arme.  
welche art von sprache kommt hier zum 
einsatz?

KommeN Sie zUm

ziel?

in unserem Gewinnspiel dreht sich alles um das 

thema kommunikation. Beantworten  sie unsere 

Fragen richtig, inden Sie den besten Weg zum 
Ziel. und denken sie immer daran: nicht kommu-

nizieren geht nicht und „ein Lächeln sagt mehr 
als tausend worte“.

manchmal brauchen wir 
auch abstand vom Ge-
genüber. dann gehen 
wir auf:

sie sehen sieben fragen, die durch wegstrecken miteinander verbunden sind. Beginnen sie beim start  

und beantworten sie die fragen. aus den Buchstaben, die sich nach der Beantwortung der fragen auf 

den markierten Feldern beinden, ergibt sich das Lösungswort. Wenn Sie uns das richtige Lösungswort  
schicken, können sie eine shopping-Card im wert von 50 euro gewinnen. Schreiben Sie uns eine e-mail an  
kundenmagazin.mfa@cgm.com mit dem Betreff „mfa-Gewinnspiel“ und dem Lösungswort sowie  
der praxis, in der Sie arbeiten, ihrem namen und ihrer adresse.

in der letzten mfa-ausgabe konnten sie sich an unseren strudelbildern versuchen.  
wir gratulieren Svenja resch zu ihrer Shopping-card im wert von 50 euro.

START

smileys gehören zur 
alltagskommunika-
tion. wie heißen die 
kleinen, bunten sym-
bole, die zunehmend 
texte ersetzen? 

oft zählt der erste eindruck.  
deshalb heißt es auch „kleider machen …
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mfa – eine KoStenfreie BeiLaGe deS pionero 

etwaS auf dem KaSten  

haBen  

Bedeutung: Jemand besitzt eine besonde-

re fähigkeit, ist klug oder gebildet. 

im mittelalter hat man den Brustkorb und 

den menschlichen kopf, also den hirnkas-

ten, als hülle verstanden. die herausfor-

derung war es, diese leere hülle mit viel 

wissen zu füllen. Gelang einem dieses, galt 

man als klug, ansonsten stand man als nicht 

gebildet, um nicht zu sagen dumm, da. 

einen toaSt   

auSSprechen 

Bedeutung: auf jemandes wohl anstoßen.

was hat ein toast mit einem trinkspruch 

zu tun? Ganz einfach: im 19. Jahrhundert 

wurde in London unter den Lords ein stück 

geröstetes Brot in den wein gelegt, um den  

Geschmack zu verbessern. aus dieser  

eigenart heraus hat sich der spruch bis  

heute gefestigt.

Quelle: WIKIPedIa

auf hoLz KLopfen 

Bedeutung: indem man auf holz klopft, 

wünscht man jemandem alles Gute, viel 

Glück und hofft, dass alles gut geht.

in der seefahrt hatte ein matrose vor dem 

anheuern das recht, am mastfuß auf das 

holz zu klopfen, um sich ein Bild vom  

Zustand des schiffs zu machen. ist der ton 

hell, dann signalisiert es ein gutes, tro-

ckenes und tragfähiges, ein dumpfer ton 

dagegen ein nasses, faules und morsches 

holz. 

WorTWorTlich 
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